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Botengruss
VON HANS WÜTHRICH

Ihr lieben Leut zu Stadt und Land : Grüess Gott,
der altvertraute Ruf vom Hinkend Bot.
In seinem Sack hat er die neue Prattig
mit Scherz und Ernst und sonst noch aller Gattig.

Was wichtig schien im abgelaufnen Jahr
stellt er Euch zur Besinnung nochmals dar;
er weiss zum voraus, mancher wird da sagen :

Wie schnell vorbei mit gut und bösen Tagen!

Nach Ordnung trachtet der Kalendermann,
fürs neue Jahr zeigt er Euch manches an ;

das Wichtigste kann er Euch nicht enthüllen,
Ihr müsst es selbst mit Freud und Leid erfüllen.

Ein Haus- und Merkspruch aus vergangner Zeit,
ist fürderhin auch gültig zum Geleit :

«Oh Gott, wie louft die Zit vorbey
und ist so bald verschwunden,
leg mir in Sinn was ewig sey
in diesen kurzen Stunden.»
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